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¥ Bünde. Es ist schon lange
Tradition, dass der städtische
Musikverein Bünde bei seinen
Auftritten stets aufs Neue et-
was Besonders für seine Gäste
vorbereitet. Und dieser Tradi-
tion blieb man auch am Sams-
tagabend treu: Zusammen mit
dem Hochschulchor Detmold,
der polnischen Staatsphilhar-
monie Czestochowa sowie den
Solisten Anne Baumgarte und
Woo-Kyung Shin wurden aus-
gewählte Höhepunkte der gro-
ßen Oper in den Stadtgarten ge-
bracht.

Knud Jansen, dem die Ge-
samtleitung oblag, begrüßte die
Gäste und Mitwirkenden und
gab einen kurzen Überblick zum
Verlauf des Abends. „In der ers-
ten Hälfte haben wir die deut-
sche romantische Oper als
Schwerpunkt, abgeschlossen
durch Wagner, dessen Werk ei-
nen großen Klangapparat erfor-

dert.“ Nach der Pause erwarten
die Zuhörer bekannte Chöre aus
Italien. „Lassen sie sich darauf
ein, lehnen sie sich zurück und
genießen sie, wie schnell die Far-
benwechseln; eine schöne Eigen-
schaft der italienischen Musik“,
machte Jansen Appetit auf
mehr.

Bevor aber Verdis Klänge aus
dem 19. Jahrhundert zu neuem
Leben erwachten, begannen die
Akteure mit der Ouvertüre der
Oper Oberon von Carl Maria
von Weber. Schon hier war das
engagierte Dirigieren von Jan-
sen zu beobachten, der die Musi-
ker zu einem perfekten Zusam-
menspiel animierte. Es folgte
mit Euryanthe – Introduktion
und Tanz – eine weitere Oper
Webers, bevor die Ouvertüre zu
Undine, eines Werks von Gus-
tav Albert Lortzing, zu Gehör ge-
bracht wurde.

Ein weiteres Mal mit Oberon
von Weber, diesmal Nr.11 Solo,
Chor und Sturm aus dem zwei-
ten Akt, ging es weiter. Hier
fügte sich die Alt-Stimme der So-
listin Anne Baumgarte klangvoll
in das Gesamtgefüge ein – eine
beeindruckende Symbiose aus
Instrumentalmusik, Chor- und
Sologesang. Der Höhepunkt des
ersten Teils war aber der „Ein-

zug der Gäste“ aus dem zweiten
Akt des Tannhäusers von Ri-
chard Wagner. Jansens Bewe-
gungen wirkten fast hypnotisch
und der Chor wiegte sich im
Takt, den das Orchester vorgab.

Während der Pause merkte
man dem Publikum den Ein-

fluss des eben Erlebten deutlich
an. „Fantastisch. Bei Wagner ist
der Chor richtig mitgegangen“,
so Pete Quest.

Mit der „Macht des Schick-
sals“, Nabucco und Aida wurde
der zweite Teil von Werken Giu-
seppe Verdis bestimmt. Die

Textpassagen wurden in Origi-
nalsprache gesungen, äußerst
hörenswert hier der Bariton
Woo-KyungShin, und die Zuhö-
rer konnten dem Gehörten fol-
gen, indem sie die deutsche
Übersetzung im Programmheft
zur Hand nahmen.
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¥ Der Städtische Musikver-
ein Bünde ist ein Klangkörper
mit zur Zeit 75 aktiven Sän-
gern. Der Chor kann auf über
80 Jahre aktives Vereinsleben
zurückblicken. Eine Zeit, in
der es der Chor wie kein ande-
rer Klangkörper der Bünder
Musikszene und darüber hi-
naus verstanden hat, die aus
der Feder großer Komponis-
ten stammende Oratorienlite-
ratur zu bewahren, aber auch
der modernen Musik ein an-
gemessenes Forum zu geben.
Die Qualität des Chores hat
die Stadt Bünde früh erkannt
und im Jahre 1937 die als Ma-
drigal- und Oratorienchor ge-
gründete Gemeinschaft zum
„Städtischen Musikverein
Bünde“ ernannt.

HöhepunktegroßerOpern
Chor des städtischen Musikvereins und Gäste begeistern im Stadtgarten

Konzentriert: Die Musiker der polnischen Staatsphilharmonie Czesto-
chowa boten ein klangvolles Zusammenspiel.

»Jansens
Gestik fast

hypnotisch«

Qualität früh
erkannt

Warten auf den Einsatz: Während der Chor sang, hatte diese Cellistin
einen kurzen Moment Pause.
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¥ Bünde. „Schlaganfall – jede
Minute zählt“ – unter diesem
Motto lädt der Landfrauenver-
band Bünde am kommenden
Donnerstag, 19. November, 15
Uhr, in den Saal der Gaststätte
Erdbrügger an der Engerstraße
in Bünde-Hunnebrock ein. Der
Neurologe Dr. Meinhard Blatt-
gerste, Leitender Arzt des Insti-
tuts für Neurologie am Bünder
Lukas-Krankenhaus, referiert
zu diesem Thema und wird die
Landfrauen über neue Metho-
den und Behandlungsmöglich-
keiten informieren. Anmeldun-
gen bitte bis morgen, Dienstag,
17. November, bei Ulrike Binne-
witt, Tel. (0 52 23) 96 00 80.

¥ Kreis Herford. Die Volks-
hochschule im Kreis Herford
bietet am Montag, 16. Novem-
ber um 19.30 Uhr in Herford in
der Sternwarte des Friedrichs-
Gymnasiums, Werrestraße 9,
die kostenlose Möglichkeit, bei
überwiegend klarem Himmel
Sternbilder zu beobachten. Die
Sternwarte ist in dieser Zeit für
Jedermann geöffnet, Zugang
über das linke Treppenhaus.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bernhard Brauner hilft
dabei, sich am Sternenhimmel
zurechtzufinden. Dabei steht
das große Spiegelteleskop der
Sternwarte mit 350 mm Öff-
nung und 3.900 mm Brennweite
zur Verfügung. Aber: Der Ter-
min findet nur statt, wenn der
abendliche Himmel überwie-
gend klar ist.

¥ Bünde. Die Volkshochschule
im Kreis Herford lädt zusam-
men mit pro familia Bünde zu ei-
ner kostenlosen Info-Veranstal-
tung am Dienstag, 24. Novem-
ber, um 19 Uhr in die pro familia
Beratungsstelle Bünde, Bahnhof-
straße6 ein. TelefonischeAnmel-
dung bei der VHS bis zum 19.
November unter Rufnummer
(0 52 21) 59 05 20 oder im Inter-
net www.vhsimkreisherford.de
Zum Thema: Veränderungen
bzw. Knoten im Brustdrüsenge-
webe werden zu 80 bis 90 Pro-
zent von Frauen selbst entdeckt.
Aber nur wenige wissen ganz ge-
nau, worauf sie achten müssen.
Und an diesem Abend bekom-
men die Frauen eine ausführli-
cheAnleitung zur Brustselbstun-
tersuchung.

Beobachtungsabend
inderSternwarte

Möglichkeit zur
Krebsfrüherkennung
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Je 500-g-Pckg.•
1 kg = 5.76•

Spanien/Italien
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100 g =
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